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Ein Paar nimmt Abschied für immer. Muss Abschied nehmen, denn die schwerkranke 
Frau entscheidet sich für Exit. Spät haben sie sich kennengelernt, acht Jahre waren 
sie zusammen, nun fragen sie sich: Kennen wir uns wirklich? Fünf Tage bleiben ihnen, 
um noch einmal von vorne anzufangen – im Erzählen. Der Luzerner Schriftsteller 
und Journalist Erwin Koch ist ein Meister in der Darstellung des menschlichen 
Zusammen- und Für-Sich-Seins. In seinen Reportagen und Erzählungen zeichnet er 
Lebensbilder, in denen das ganze Spektrum dessen aufscheint, was einem ein Leben 
lang widerfahren kann: Glanz und Elend, Glück und Unglück, Sinn und Leere einer 
Existenz, die unbestimmt bleibt. Erwin Koch schildert es in seinen Porträts geduldig 
und genau, in freundlicher Nähe und mit respektvollem Abstand. Vor allem aber: 
sprachlich und stilistisch vollkommen auf die Essenz reduziert. Erwin Koch hat sich 
schon immer für mögliche und unmögliche Liebesgeschichten interessiert. "Fünf 
beste Tage" ist ein fiktiver Text, der zusammengesetzt ist aus solchen Geschichten – 
wahren Geschichten, die er im Lauf von Recherchen erfahren hat. Sie verdichten sich 
in der Hörspiel-Inszenierung des Schweizer Klangkünstlers Stefan Weber zu einer 
intensiven Auseinandersetzung mit der Frage, was ein Leben ausmacht, vom Ende 
her betrachtet. Und wie das Erzählen dabei helfen kann, Abschied zu nehmen. 
Vielleicht sogar ein Erzählen wie im Kino, ohne Rücksicht auf endgültige Wahrheiten, 
nach dem Motto: "Du lügst hinreissend!" 
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